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CSU-Stadtratsfraktion Erlangen, Rathausplatz 1, 91052 Erlangen 

Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Florian Janik 
Rathaus 
91052 Erlangen 

7. Juli 2020/AB 

 

Antrag  
hier: Ausnahmegenehmigung „Parken für Handwerker und Handelsvertreter“ 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 

hiermit stellt die CSU-Stadtratsfraktion den Antrag, die Verwaltung möge ein neues, erweiter-
tes Konzept zur Novellierung der bisherigen Ausnahmegenehmigungen „Parken für Handwer-
ker und Handelsvertreter“ erstellen. 
 
Begründung: 
Aufgrund des hohen Parkdrucks, dem Wegfall von Parkplätzen sowie der neuen Bußgeldrege-
lungen im Bereich Parken ist eine Novellierung der Ausnahmegenehmigung erforderlich, auch 
um rechtskonformes Handeln zu ermöglichen. 
 
Möglichkeiten hierfür wären: 
• Erweiterung der Ausnahmegenehmigung auf Lieferanten für den Handel und Handwerk, 

und Betreiber von Ladengeschäften zum Be- und Entladen bedingt durch die Zunahme von 
Lieferdiensten.  

• Flexiblere Laufzeiten für die Ausnahmegenehmigung durch viertel-, halb- und wie bisher 
ganzjährige Genehmigungen (Beispiel: Stadt Bamberg), da nicht alle der Nutzer einen Ganz-
jahresbedarf haben und damit die Kosten für einen Jahresausweis nicht im Verhältnis ste-
hen.  

• Grundlegende Übertragung der Genehmigung auf alle zugelassenen gewerblich genutzten 
Fahrzeuge des Antragstellers, da der Einsatz vor Ort teilweise täglich verschiedene Fahr-
zeuge zum Material-, oder Mitarbeiter-Transport oder zur Entsorgung erfordert. 

• Wegfall der Regelung, bei gebührenpflichtigen Parkplätzen zusätzlich die Höchst-
Parkgebühr zahlen zu müssen. 

 
Die Umsetzung dieser Punkte führt zu einer praktikableren Handhabung, mehr Flexibilität bei 
der Nutzung und damit zu einer höheren Akzeptanz. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

  
Christian Lehrmann Harald Hüttner 
Fraktionsvorsitzender 
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